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Im kommenden WiSe 2019/2020 biete ich wieder meine Vorlesung 
 
 
 

Sozialrecht III 
Gesetzliche Rentenversicherung, Arbeitsförderung  

 
 
an. Die Veranstaltung ist Bestandteil des Wahlmoduls "Sozialrecht" im Schwerpunkt- 
bereich IV "Staat und Wirtschaft" der Schwerpunktbereichsprüfungsordnung und richtet 
sich an Studierende der Rechtswissenschaften; sie ist jedoch auch für Interessierte aus 
anderen Fachbereichen offen. Vorkenntnisse sind nicht zwingend erforderlich. 
 
 
Etwa 90% der Bundesbevölkerung sind in den Schutz der sozialen Sicherung einbezogen. 
Das Sozialbudget mit jährlichen Aufwendungen in Höhe von knapp 900 Milliarden EUR 
entspricht fast einem Drittel des Bruttonationaleinkommens und ist knapp dreimal so hoch 
wie der gesamte Bundeshaushalt. Dementsprechend groß ist die praktische Bedeutung 
des Sozialrechts in allen Lebensbereichen.  
 
 
Die sozialrechtlichen Gesetzesbestimmungen zu kennen, sollte daher für alle Studieren-
den selbstverständlich sein. In der beruflichen Praxis werden in fast sämtlichen juristischen 
Tätigkeitsfeldern zumindest Grundkenntnisse des Sozialrechts erwartet und bei Neuein-
stellungen zunehmend nachgefragt. 
 
 
Die Vorlesung vermittelt einen Überblick über die Bestimmungen des Sozialgesetzbuchs 
Sechstes Buch (SGB VI) - Gesetzliche Rentenversicherung - zur sozialen Absicherung im 
Alter sowie bei Eintritt von verminderter Erwerbsfähigkeit durch entsprechende Renten  
oder Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben. Außerdem wird das Regelungswerk des 
Sozialgesetzbuchs Drittes Buch (SGB III) - Arbeitsförderung - mit Schwerpunkt bezüglich 
der Leistungen bei Arbeitslosigkeit behandelt. Der Vorlesungsstoff wird – soweit möglich – 
anhand von Fällen aus der Praxis verdeutlicht. 
 
 

Veranstaltungszeit, -ort Mo 10 - 12 Uhr, SH 120 bzw. 01021 
Beginn   14.10.2019 
 
Nach Absprache mit den Teilnehmern kann der Termin evtl. noch verlegt werden. 

 
 
Die Veranstaltung ist Bestandteil der besonderen Fachausbildung Sozialrecht.  
Bezüglich weitergehender Informationen wird auf das diesbezügliche Merkblatt auf  
meiner Dozentenseite verwiesen. 
 
 
gez. Dr. Steiner 


